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	Konzept für kundenorientierte Öffnungszeiten der Bürgerämter erarbeiten


Die Bezirksverordnetenversammlung wolle beschließen:

Das Bezirksamt wird ersucht, ein Konzept für die Öffnungszeiten der Bürgerämter zu erarbeiten, dass sich besser an den in den vergangenen Jahren veränderten Bedarfen orientiert.

Im Konzept sollen folgende Punkte berücksichtigt werden:

· ob und wann der Standort Marienfelde in welchem Umfang wieder betrieben wird

· unter welchen Voraussetzungen, in welchem Umfang und an welchen Standorten das Angebot eines mobilen bzw. eines aufsuchenden Bürgeramtes ausgeweitet bzw. aufgenommen werden kann; Kooperationen mit anderen Bezirken sind zu prüfen
· wie für die Bürgerinnen und Bürger unseres Bezirks auch an Samstagen ein Angebot geschaffen werden kann 

· Möglichkeiten der Ausweitung von Spätsprechstunden ggf. bei gleichzeitiger Reduzierung der Öffnungszeiten an schwach nachgefragten Tageszeiten 
· Analyse von Angebot und Nachfrage: Untersuchung der Kundenwünsche nach derzeit nicht angebotenen Öffnungszeiten sowie Auswertung des Kundenverhaltens bei der online-Terminvergabe insbesondere in den Randstunden (bspw. Auslastung und wie lange im Voraus Termine ausgebucht sind)  

· die neuen Öffnungszeiten werden den Bürgerinnen und Bürgern durch geeignete Werbemaßnahmen mitgeteilt

Das Konzept ist der Bezirksverordnetenversammlung Tempelhof-Schöneberg bis spätestens zum 31.08.2012 vorzulegen.
Begründung:

Durch die Flexibilisierung der Arbeitszeiten hat sich der Bedarf verändert. Das Bezirksamt hat die Aufgabe, auf die Entwicklung mit angepassten Öffnungszeiten zu reagieren. Die Erfahrungen mit den Öffnungszeiten am Nachmittag zeigen deutlich, dass in diesem Zeitfenster das Angebot von den Bürgern stark nachgefragt und angenommen wird. Eine Erweiterung dieses Angebots trägt dem Bedarf der Bürger Rechnung.

Da es in neun Berliner Bezirken zum Teil sehr großzügige Angebote an Samstagen gibt, die aufgrund der Entfernung für Tempelhof-Schöneberger (Rathaus Tiergarten und Zehlendorf nächstgelegene Standorte) aber nur sehr schwer erreichbar sind, sollte ggf. in Absprache mit den Nachbarbezirken auch in unserem Bezirk ein Angebot geschaffen werden.
Für mobile und aufsuchende Bürgerdienste bieten sich vielfältige Möglichkeiten an wie Krankenhäuser, Einkaufszentren, Senioreneinrichtungen, etc.
 
Berlin, den 08.05.2012
Herr Olschewski, Ralf






Herr Dittmar, Daniel

Fraktion der CDU






Herr Sielaff, Harald
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